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vielleicht war die mystische locherfahrung in 
wahrheit das genaue gegenteil von dem, wofür ich 
sie hielt: nicht die auflösung aller fragen durch 
"einswerdung mit allem" sondern das totale 
abspalten des egos in eine perfekte maske 
"spiritueller schizophrenie", die mir suggeriert, 
ich hätte die antwort auf eine letzte frage 
gefunden, weil der unendliche gedankentrichter 
unerträglich wurde. warum überkamen mich 
mehrere inflationäre zustände noch NACH der 
"erleuchtung" und lähmten mich teilweise 
tagelang, obwohl ich die antwort auf alle 
unlösbaren fragen bereits durch und durch 
erfahren hatte? wieso ließ mich mein geist nicht in 
ruhe, obwohl dieses "große gefühl" der leeren 
mitte schon längst in mark und bein 
übergegangen war? 

 
Zitat vom 13.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 22: NEURONAL IST NICHT NEUTRAL") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 

mein ich war ein absolut blinder fleck im 
getriebe, ich hatte ein rendezvous mit der 
leere. dieser beobachter wußte bescheid, er 
diente als mystisches metaprogramm, das 
darüber informiert war, daß es gar keine 
antwort gab, weil die frage an sich falsch 
gestellt war, denn KEIN ICH KANN SICH 
SELBER ANSEHEN, WEIL ES IN SEINEN 
EIGENEN AUGEN WOHNT, MIT DENEN ES 
SICH SUCHT. nur das hineinfallen in die 
konkreten pupillen des spiegelbildes als 
schwarzer sog in die unendliche leere des 
neuronalen tempels ist eine mögliche 
notfallmaßnahme, um wieder eins zu werden 
mit dem suchenden geist, der beruhigt, 
besänftigt und beherrscht werden will. 

 
Zitat vom 13.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 22: NEURONAL IST NICHT NEUTRAL") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 

ich bin froh, daß ich nach all der verstrichenen zeit 
die gedankenspirale fast wissenschaftlich 
beschreiben kann, und vermute, daß mich die 
damalige mystische erfahrung gleichzeitig 
gerettet & total getrennt hat vom fühlen des 
schmerzes, denn vorher gab es in meinem 
bewußtsein keinen eigenständigen metapro-
grammierer, der den grundsätzlichen denkfehler 
im metaphysischen sehnsuchtssystem kannte. 
erst durch die erfahrung der leere habe ich den 
gedankentrichter nicht mehr mit mir identifiziert 
sondern als alien in meinem ich empfunden, das 
manchmal ausbricht und für randale in der 
bewußtseinsfabrik sorgt, weil es nach hause will, 
bis alle fließbänder zum stillstand kommen und 
kein produkt mehr die halle verlässt. aber es gibt 
leider kein raumschiff ins jenseits, weil es kein 
jenseits gibt. 

 
Zitat vom 13.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 22: NEURONAL IST NICHT NEUTRAL") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 

wer als teenager zu früh "auf den trichter kommt", 
sieht sich umgeben von ablenkungsmanövern, 
beschäftigungstherapien von gamma minus bis 
alpha plus, eine kollektive hypnose aus 
depressiver, hysterischer betriebsamkeit, die den 
persönlichen urschrei in einem verstaatlichten 
hörsturz erstickt. anstatt auf der schule die 
sehnsucht zu wecken, die letzten fragen ZUERST 
zu klären, BEVOR man sich für einen beruf 
entscheiden muß, wird man gezwungen, das 
große fragezeichen im kopf zu unterdrücken und 
mitzuspielen bis zur rente. DANACH darfst du 
dann tun und lassen, was du willst, falls du es 
DANN überhaupt noch kannst. und mit etwas 
glück oder pech liegst du DANACH auf dem 
sterbebett und vergißt einfach, daß du einmal vor 
langer zeit dieses fragezeichen gespürt hast: 
WOZU ist das ganze gut? 

 
Zitat vom 20.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 24: ASTROPHYSIK & ANDERE ANTWORTEN") 

 
 

 



 
 
 
 
 
 

der mystische trichter des geistes hat 2 enden, 
zwei öffnungen in die unendlichkeit: einerseits 
ganz tief im innersten deiner selbst, wo die 
geheimnislose kernlosigkeit deiner leuchtenden 
asche das eingebildete ich zersetzt. andererseits 
ganz weit draußen im universum, wo kein gott 
"hinter den sternen" mehr wohnt, sondern das 
universum AN SICH wie ein gigantischer körper 
erscheint, den man durchdringen kann wie seinen 
eigenen körper und ZWISCHEN der dunkelheit in 
der leere des raums eine andere leere entdeckt, 
die DIESELBE leere der körpereigenen zellen IST: 
die noch unbekannte "leere der leere", das 
unendliche nichtsein in der überall kybernetisch 
dezentrierten punktlosen mitte der leeren 
dunkelheit, dieselbe geheimnislose kernlosigkeit 
wie die deiner körperzellen. 

 
Zitat vom 20.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 24: ASTROPHYSIK & ANDERE ANTWORTEN") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
wenn es astrophysikalisch-mathematisch beweisbar wäre, 
daß das GESAMTE universum AN SICH ein noch 
gigantischeres, hochverdichtetes schwarzes loch sei (trotz 
der scheinbaren entfernungen zwischen den einzelnen 
galaxienhaufen!) als alle in ihm enthaltenen löcher, wüßten 
wir immer noch nicht, wie es kommt, daß es das ganze an 
sich gibt. alle weltbilder, glaubenssysteme und 
verschwörungstheorien werden zwar immer verrückter, 
schockierender, überwältigender und den normalen 
bürgerlichen geist sprengend, aber selbst wenn wir mit 
sicherheit sagen könnten: DAS GANZE UNS BISLANG 
BEKANNTE UNIVERSUM IST EIN EINZIGES SCHWARZES 
LOCH IN DER MITTE EINES NOCH VIEL 
UNENDLICHEREN UNIVERSUMS DRUMHERUM, DAS 
WIR NICHT SEHEN KÖNNEN, WEIL WIR JA SELBST IN 
DIESEM SCHWARZEN LOCH WOHNEN, DAS WIR 
UNIVERSUM NENNEN – selbst dann würde sich die 
allerletzte frage nur um eine weitere dimension auf die 
nächste ebene verschieben und es wäre noch immer nicht 
wissenschaftlich erklärt, warum das noch größere universum 
um unser universum herum existiert. 

 
Zitat vom 20.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 24: ASTROPHYSIK & ANDERE ANTWORTEN") 

 
 



 
 
 
 
 
 

nicht das universum, das "sein" oder sein 
"nichtsein" sind sinnvoll oder sinnlos, sondern 
die fähigkeit, sich als bestandteil des ganzen 
zu akzeptieren und sich ALS universum zu 
spüren, ERZEUGT dieses seltsame 
sinngefühl, WEIL wir SIN(N)D. nur das "ich" 
kann diese geheimnislosigkeit kaum ertragen, 
verkrampft sich in einem urschrei aus 
hilflosigkeit und verzweiflung und jagt den 
erschöpften geist immer tiefer in diesen 
trichter der urfrage, warum warum warum, die 
letztlich in ein gigantisches was, was, was 
mündet – WAS IST DAS SEIN? 

 
Zitat vom 20.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 24: ASTROPHYSIK & ANDERE ANTWORTEN") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
Die gesamte zivilisation als versuch, unsere angst vor der 
kosmischen entgrenzung zu bändigen, indem wir symbole 
und rituale erfinden, die das entgrenzte nur darstellen, ohne 
sich ihm direkt ausgeliefert zu fühlen. Die kontrolle des 
kosmischen wird als subtiler zwang zur zivilisation geschichte 
machen. DIE MENSCHHEIT. Zivilisiert ist, was bequem 
kontrolliert. Unauffällig und wohltätig. Je bequemer desto 
bürgerlicher. Je bürgerlicher desto zwanghafter. Der neue 
"politische" wahnsinn besteht nicht aus traditionellen 
zeremonien sondern der zwanghaften sabotage des 
kontrollwahns, die letztlich in eine SELBSTSABOTAGE 
mündet, weil es keine nischen für echte freiheit gibt, keine 
echten freigeister, weil jeder gedanke das resultat aus 
verbalkontrolle, jedes wort der beweis für kontrollwahn. Wer 
lässig herumsitzt, hat nicht die geheime nische entdeckt, wo 
die freiheit wohnt, sondern die perfekte kontrolle über das 
VERDRÄNGEN DER SEINSFÜHLUNG materialisiert. 

 
Zitat vom 23.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 25: SEHNSUCHT & SELBSTSABOTAGE") 

 
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
SYMBOLISCHES LEBEN. Der bürger bewegt sich 
ahnungslos angepaßt durch seine rituale und glaubt 
dabei, er sei frei und ein kreatives individuum. 
Irreversibel neuronal verkabelt mit seinen eigenen 
geometrischen denkgeräten. Dann SIND wir tatsäch-
lich biodynamische roboter ohne direktes, reales 
erleben: Wir stehen herum und glotzen nur dumm aus 
der wäsche. Oder klatschen in die hände, wenn der 
befehl zum "klatschen" ertönt. Wir laufen herum, 
nennen das freizeit, und quatschen uns den mund 
miteinander fuselig über dinge, die selbst keine realen 
objekte sind. Oder wir sitzen zur abwechslung herum 
und beobachten die anderen, wie sie herum sitzen. Wir 
liegen in unseren betten und träumen von irgend-
welchen bescheuerten angelegenheiten, die uns nicht 
im geringsten berühren. Ein leben aus bildern! Rand-
volles pralles leben mit bildern gefüllt bis zum bersten! 

 
Zitat vom 23.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 25: SEHNSUCHT & SELBSTSABOTAGE") 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Wer FÜHLEN will, muß ZERFLIEßEN. Ziviler 
ungehorsam gegen das eigene ich. Zersetzung aller 
theorien. Auflösung aller philosophien. Überwindung 
jeder psychologie. Das gehirn denkt sich selbst. Das 
bewußtsein ist sich seiner bewußtheit bewußt. Ich will 
ein bewußtsein haben, aber kein ich. Ich will mich von 
außen betrachten, ohne draußen zu sein. Ich will mich 
im körper befinden, ohne das wort körper zu benötigen. 
Ich will kein wort wie das wort ich benutzen. Ich will ich 
sein, ohne mich beim namen zu nennen. Ich will keinen 
namen haben. Ich will mich nicht haben. Ich will nur ich 
SEIN. Das zerflossene, aufgetaute ich. DAS 
AUTOMATISCHE ICH SAGT DU. Der schwimmer im 
fluss sieht das neben ihm fließende als objekt. Parallel 
fließendes kann miteinander reden. Die sprache 
entsteht im fluss. 

 
Zitat vom 23.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 25: SEHNSUCHT & SELBSTSABOTAGE") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
Das BILDLOSE BILD der realität ist nur für denjenigen 
wahrnehmbar, dessen ich mit der lichtgeschwindigkeit 
der gefühle denkt. Die realität ist ein kinofilm aus 
unendlichen bildern. Das ich löst sich in die geschwin-
digkeit des seins auf und sieht plötzlich die lücke 
zwischen den bildern. Das loch in der realität. Zwischen 
den bildern. Schneller als lichtgeschwindigkeit. 
Zeitlupe. Zersetzung der bilder. Im totalen jetzt. Keine 
bilder. Im bildfreien zwischenraum. Realität ohne raum. 
Zeitloser augenblick ohne raum in der lichtge-
schwindigkeit des zerfließenden ichs. Die entdeckung 
der matrix. Der biocomputer heißt universum. Die 
dunkle materie sind die energiekabel, durch die das ich 
fließt. Die dunkle energie IST die information, die sich 
selbst wahrnimmt. In form von information kann sich 
die information nur als ihr eigener blinder 
informationsfleck wahrnehmen. Ein dunkles objekt, 
weil in sich ruhend. Das universum ist ein objekt, das 
sich nicht selbst sehen kann, weil es aus allen objekten 
IN SICH besteht, die zu SICH SELBST ich sagen. 

 
Zitat vom 23.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 25: SEHNSUCHT & SELBSTSABOTAGE") 

 
 
 



 
 
 
 
 
Ich frage mich, ob es punktgenaue sensible psychopharmaka 
gibt, die einen weder dumpf noch dick machen, sondern nur 
haargenau diesen strudel in schach halten, mich von dieser qual 
des überflüssigen metadenkens befreien könnten. Ich habe 
KEINE reale frage, für die ich die metamethode benötige, denn 
ich suche weder gott noch sinn noch mich – ich kann diesen 
gedankentrichter NICHT MEHR gebrauchen! Er war mir ein 
werkzeug des geistes, solange die existenzfragen ungelöst 
waren und ja doch, ich war damals sehr dankbar dafür, daß mein 
geist so lange wie nötig durchhielt, um in eine schier unerwartete 
ebene aus absoluten antworten eingeweiht zu werden, die 
manch einer vielleicht erst im augenblick seines sterbens oder 
gar nie erreicht, aber danach hätte die metamethode des 
totfragens aufhören müssen! Stattdessen dreht sich die spule 
total ausgeleiert immer weiter und produziert nur leere 
fließbänder am laufenden fließband. Aber noch ist mein 
lebenswille nicht gebrochen, im gegenteil, es gilt weiterhin meine 
alte formel: der tod kommt sowieso irgendwann von alleine, bis 
dahin ist alles ein abenteuer... 

 
Zitat vom 23.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 25: SEHNSUCHT & SELBSTSABOTAGE") 

 
 
 



 
 
 
 

 
 

Hat JEDER MENSCH, der wirklich 
schöpferisch tätig ist, einen notwendigen 
ÜBERKOMPENSATORISCHEN SEELEN-
IMPULS, ohne den weder bäcker, 
mechaniker, ärzte, architekten, präsidenten 
noch alle anderen berufe insgesamt 
produktive ergebnisse vorzeigen würden? 
Bedeutet dies umgekehrt, daß die 
BEFREIUNG DER GESELLSCHAFT VON 
IHREN TRAUMATA die gefahr birgt, daß alle 
wirtschaftsbereiche abschwächen würden? 
Wir bräuchten im notfall sogar künstliche trau-
mata, um die wirtschaft wieder anzukurbeln? 

 
Zitat vom 24.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 26: KREATIVER K(N)OPFDRUCK & KULTURKRITIK") 

 
 

 
 



 
 
 
 
 
 

Solange das wörtchen "somatoform" nur ein 
trendbegriff bleibt, der für fachkundige seriosität 
stehen soll, die mit statistischen analysen und 
psychosomatischen definitionen den gott im 
weißen kittel davor bewahrt, SEINE EIGENE 
UNSICHERHEIT zu verraten, solange wird auch 
der hilfesuchende patient nicht INDIVIDUELL 
ernst genommen. Aber jeder patient hat eine 
ANDERE lebensgeschichte, das IST banal und 
zugleich wissenschaftlich, denn hier beginnt der 
medizinische schwierigkeitsgrad, die richtige 
therapie und die richtigen medikamente zu finden, 
anstatt uns den stempel "somatoform" 
aufzudrücken und schlimmstenfalls sogar als 
hypochondrianer im regen stehen zu lassen. 

 
Zitat vom 24.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 26: KREATIVER K(N)OPFDRUCK & KULTURKRITIK") 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
das bedürfnis der identifizierung des ichs mit immer 
abstrakteren, immer absoluteren projektionen ermög-
lichte die enttarnung der 3 metaphysischen ideale als 
die schizophrensten menschheitslügen: den SINN, das 
eigene ICH und das prinzip GOTT als transzendentale 
illusionen des weltflüchtigen angstmusters. Erst die 
ontologische unmöglichkeit der absoluten abwesenheit 
in einer perfekten projektion führt zu der empirischen 
selbsterfahrbarkeit mystischer offenbarung von nullheit 
& ganzheit der unendlichen materie, wenn kein 
zwanghafter druck auf irgendeine(r) ebene brauchbare 
antworten liefert, um sich weiterhin an einem uto-
pischen unort zu verstecken, wo die geistige selbst-
reflektion zur verdrängung der angst vor der radikalen 
rückkehr ins bodenlos körperliche mißbraucht wird. 
 

Zitat vom 26.+27.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 
(Kapitel "sOMatoform 27: GRUNDLOSE INWESENHEIT – STATT 

ABSOLUTER ABWESENHEIT DURCH PERFEKTE PROJEKTION") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
Wo jede antwort nur nach einer weile neuromagnetischer 
sättigung zur nächsten überfrage hinleitet, wird fragen 
letztendlich zur spirituellen sisyphosarbeit, weil sich der 
hysterische hunger an sich als unstillbar erweist. Jede 
ontologische frage schreit nach einer immer originelleren 
esoterischen antwort von der nächsthöheren ebene, jede 
ebene löst sich nach einem moment der balance in banalität 
auf. Das psychische gleichgewicht, die seelische stabilität 
stürzt in die nächste krise, bis ganz am ende des strudels 
DAS FRAGEN AN SICH ALS FINALE FATAMORGANA der 
vor sich selbst flüchtenden seele in einer mystischen 
apokalypse implodiert und das isolierte denken von allen 
wörtern befreit ab nach hause schickt, um nochmal von vorne 
zu beginnen, wo es ursprünglich entstand: im gehirn des 
ureigenen schmerzkörpers, der sich nach der tortur seiner 
selbstsuche die odyssianische tiefenentspannung gönnt, 
denn die folter ist längst überstanden, sie findet nur noch im 
GEDÄCHTNIS DES SCHMERZES statt und darf endlich ab 
heute als triviale und dabei schockierende kindheits-
erinnerung aus dem befinden gelöscht werden, um neues 
leben mit echten gefühlen, den heiteren wie den betrübten, 
erstrahlen zu lassen! 
 

Zitat vom 26.+27.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 
(Kapitel "sOMatoform 27: GRUNDLOSE INWESENHEIT – STATT 

ABSOLUTER ABWESENHEIT DURCH PERFEKTE PROJEKTION") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
Der glaube von astrophysikern an den beweis ihrer urknall-
theorien durch die faszinierende hintergrundstrahlung folgt 
ebenso harmoniesüchtigen hoffnungen wie die absurdesten 
esoterischen ganzheitssysteme, die bei aller sehnsucht nach 
ganzheit doch nur psychologisch halbe sache machen, weil 
sie den geist aus der sinnlichen selbsterfahrbarkeit immer nur 
in ein virtuell überweltliches außerhalb seiner selbst 
katapultieren – anstatt zum beispiel dem sogenannten urknall 
als rückverfolgung aller ausdehnungen aller bestandteile des 
universums in jeweils alle richtungen (wie die punkte auf der 
oberfläche eines luftballons beim aufblasen) direkt in sich 
selbst zu lauschen, weil dieser urknall ÜBERALL stattfindet. 
Das IMAGINÄRE JENSEITS aller traditionellen glaubens-
systeme hypnotisiert das entfremdete ich ebenso paranoid 
wie die modernsten projektionen, die sich nicht mehr gott 
sondern higgs oder hightec nennen und den fanatischen 
geist daran hindern, sich sehnsüchtig ins INTEGRALE 
JETZTSEITS zurück zu bewegen. 

 
Zitat vom 26.+27.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 27: GRUNDLOSE INWESENHEIT – STATT 
ABSOLUTER ABWESENHEIT DURCH PERFEKTE PROJEKTION") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
Nett verpackt in den begriffen der zeitgemäßen 
wissenschaftlichkeit läßt sich die eigene abwesenheit 
leicht vertuschen, zumal die aktive beteiligung an 
den neuen ritualen der objektkultur als sterile 
ersatzsinnlichkeit das gefühl suggeriert, wirklich 
lebendig zu sein, obwohl man sich nicht mit SICH 
SELBST sondern den beschäftigungsmaßnahmen 
identifiziert, an denen die "schöne neue" industrie aller 
zweige milliarden verdient! Unterhaltung, konsum-
artikel, freizeit, wellness, hobbys, medizin, pädagogik, 
politik, digitale medien – der omnipräsente habens-
modus, den bereits erich fromm kritisierte, zur ver-
drängung der ontischen inwesenheit, weil der zuende 
gedachte seinsmodus in einer permanenten seinsfüh-
lung mündet, die den entwöhnten geist überfordert. Viel 
leichter fällt es dem seinsfernen ich, sich mit einigen 
wenigen transzendentalen sensationen zu begnügen, 
die als symbolische mystikkonserven beliebig oft 
abrufbar sind, ohne die seele zu nah zu berühren. 

 
Zitat vom 26.+27.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 27: GRUNDLOSE INWESENHEIT – STATT 
ABSOLUTER ABWESENHEIT DURCH PERFEKTE PROJEKTION") 

 
 
 

 



 
 
 
 
 
 

Die dualistische anwesenheit in der symbo-
lischen nähe der mystischen erinnerung dient als 
ersatz für die duoistische inwesenheit des nahen 
in seiner eigenen nähe. Der dualismus folgt aus 
dem mangel an du, das überhaupt erst vom 
erweiterten ich wahrnehmbar wird. Das symbol für 
das normal-psychotisch festgefahrene inflatio-
näre ich ist die kreiselnde spirale, während das 
integrale ich kein symbol mehr benötigt: es atmet 
das loch in seiner offenen mitte, die überall 
spürbar bleibt, wo das ich jeweils wohnt. Das 
kreiseln um ein imaginäres zentrum sabotiert in 
diesem angstbefreiten endstadium seine eigene 
absurdistische selbstsuche und fällt durch den 
trichter in seine direkte KOMPLEXE KÖRPER-
LICHKEIT zurück, ohne sich einen metaphy-
sischen begriff für materie einbilden zu müssen... 

 
Zitat vom 26.+27.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 27: GRUNDLOSE INWESENHEIT – STATT 
ABSOLUTER ABWESENHEIT DURCH PERFEKTE PROJEKTION") 

 
 



 
 
 
 
 
 
ganzkörpermassagen, um das DIREKTE SPÜREN der 
eigenen körperlichkeit zu rehabilitieren und intensivieren, 
damit die psychotische selbstentfremdung nicht nur 
theoretisch sondern vorallem durch direkte selbsterfahrung 
geheilt werden kann! Das therapeutische gespräch kann nur 
bestenfalls zu selbsterkenntnissen führen, aber die NEUEN 
selbsterfahrungen werden nicht von den krankenkassen 
gefördert, weil nur solche verfahren bezahlt werden, die auf 
der verbalen ebene hängenbleiben. Das ist genau 
genommen ein skandal, der aber symptomatisch für unsere 
körperlose gesellschaft ist, in der der geist damit probleme 
hat, sich im körper zuhause zu fühlen. Als gesundheits-
minister würde ich allen somatoformen grüblernaturen 
nicht nur rehasport sondern massage & meditation 
verschreiben, die die RÜCKHOLUNG DES GEISTES IN 
SEINEN TEMPEL verschnellern – so ließen sich unmengen 
an steuergeldern für langzeittherapien & psychopharmaka 
einsparen! Täglich 1 stunde ganzkörpermassage mit 
druckpunktaktivierung, die den verhärteten schmerz 
absichtlich verstärkt und dadurch traumatische erinnerungen 
aus der verdrängung zurückholt. 

 
Zitat vom 28.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 28: 1.BASISÜBUNG FÜR INTEGRALE INWESENHEIT") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 

Wann wächst eine generation menschen heran, 
die endlich bereit ist, die MENSCHHEIT ALS 
KOSMISCHE FAMILIE zu empfinden und sich als 
allererstes gegenseitig hilft, ALLES LEIDEN IN 
DER WELT abzuschaffen, um sich gemeinsam 
viel größeren fragen zu stellen, für die wir ja gar 
keine zeit haben, solange wir gar nicht klar 
denken können. Wo sind die eltern, die endlich 
ihren kindern zuhören? Wo sind die lehrer, die 
unterricht spannend genug machen, daß kinder 
MEHR lernen WOLLEN und eine neugier 
entwickeln, sogar in der freizeit zu forschen 
anstatt ihre grauen zellen an ipods, nintendos und 
dummen tv-serien tot zu chillen? Ich wünsche mir 
einen fernseher, der auf allen kanälen dauer-
alarm sendet, bis wir endlich aus dem 
dornröschenschlaf aufwachen und die welt für 
jedermensch in ein paradies verwandeln. 

 
Zitat vom 28.8.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 28: 1.BASISÜBUNG FÜR INTEGRALE INWESENHEIT") 

 
 



 
 
 
 
 
 
die seele steckt IM körperlichen und nicht irgendwo 
"außerhalb" beim lieben gott (wie uns die religionen im 
gleichschritt suggerieren), was wir ja beides schon längst 
philosophiegeschichtlich museal abgehakt haben (sowohl 
den glauben an das immanente als auch an das 
transzendente) und darum die allzu romantischen begriffe 
nicht mehr mit irgendeinem festgelegten inhalt definieren 
sondern erst dank der neueren wissenschaftlichen 
forschungen ENDLICH EMPIRISCH bestätigt bekommen, 
was jeder "erleuchtete" früher noch wie ein elitäres geheimnis 
in einsamer meditation entdecken mußte: sowohl die materie 
als auch die seele sind in der innersten mitte so fürchterlich 
LEER, daß es nicht nur anachronistisch sondern vorallem 
absurd ist, dualistisch zu denken – wer heutzutage sein 
individuelles problem metaphysisch ODER materialistisch 
(anstatt integral-holistisch) beschreiben, erklären und 
auflösen will, landet im endloslabyrinth aller inflationären 
identitäts-ismen – Hegel bekäme einen herzinfarkt! und 
Heidegger verstände sein eigenes werk endlich als eine 
asymptotische sehnsucht nach festen begriffen, weil ihm die 
unbewußte traumatische urangst vor dem ZER-fließen das 
kybernetische fließen als ZEN-prinzip verweigert... 

 
Zitat vom 9.+10.9.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 31: KEINE FLUCHT MEHR VOR DEM FLUCH") 

 
 



 
 
 
 
 
 
Was ist das selbst ohne die vielen ichs überhaupt? Ohne die antwort 
auf die frage nach dem, was das SEIN an sich IST, litt ich existenziell 
unter dieser ontologischen "beliebigkeitsblockade", mich für 
irgendein ich zu entscheiden. Es fehlte wortwörtlich die grund-
motivation. Aber was war also der urgrund? Der erste und letzte 
grund, der das sein in sich trägt? Es bedurfte der lochszene, um mich 
aufatmen zu lassen: Eine gähnende leere! Ein nichts, das sich in 
unendlichen ichs spiegelt und dabei als ganzheit zersetzt, verzettelt, 
fragmentiert. Als ETWAS sichtbar wird. Grundloses etwas. Die 
freiheit war geboren! Die freiheit des ichs, sich rein spielerisch zu 
kostümieren für diesen ontologischen karneval. Das befreite leben 
als permanenter ausnahmezustand im urruhe-zustand. Ich tauche 
durch diesen strudel der implosiven selbstbefragung auf der anderen 
seite der trichterförmigen sogkraft ins unendliche an derselben 
oberfläche von der anderen seite aus wieder auf, nachdem ich 
keinen urgrund fand sondern nur dieses mystische schlupfloch ins 
jetztseits. Angekommen im JETZT bleibt mir nur dieses körperhaft 
DIREKTE ICH ohne virtuell abgespaltene hyperreflexion. 

 
Zitat vom 16.9.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 32: NÜTZLICHKEIT & NARZIßMUS") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
Definition von "Psychose" als urschizophren-existenzielle Selbstent-
fremdung des Menschen von seiner eigentlichen GRUNDLOSEN 
INWESENHEIT hin zur Verlagerung seines Identitätsgefühls in eine 
veräußerlichte Objektstruktur, die sogar das Wort ICH nicht mehr als 
individualisierte, persönliche, ureigene, innerste Seinsfühlung 
empfindet, sondern ihm materialistisch-konkrete Attribute zudenkt, 
die das quasi mystische, nicht neurobiologisch reduzierbare Urwort 
der subjektiv-identitären Selbstbefindlichkeit in einen greifbaren Be-
griff aus hyperreflexiv-objektivierten Beobachtungen "seiner selbst" 
umwandelt. Durch diese Verwechslung des Inflationären mit dem 
Identitären entsteht die zivilisatorische OBJEKTKULTUR der 
"Deskription des Ontologischen" als strukturelle Alltagsästhetik 
sowohl biologisch notwendiger als auch abstrakt überflüssiger 
Konsumartikel wie z.B. symbolische Kunstwerke. Der wahre Luxus 
besteht aber in der objektfreien Selbsterfahrbarkeit der 
"Diskretion des Ontischen" im authentischen Subjekt der nicht 
mehr sich selbst objektivierungssüchtigen ichfreien ICH-FÜHLUNG 
als Kernfühlung auf Tuchfühlung mit dem in sich selbst wesenden 
kernfreien Wesenskern. 

 
Zitat vom 1.10.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 36: SEINSFÄHIGKEIT ZWECKS 
ARBEITSFÄHIGKEIT & LIEBESFÄHIGKEIT") 

 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Das wieder-erwachte Basisbedürfnis der ureigent-
lichen Identität des Subjekts mit sich selbst untergräbt 
und überwindet neurosoziologisch die anerzogene 
kollektiv-urschizophrene Normalität der zwangsneuro-
tischen Ablenkung vom "Ankommen im Apriorischen" 
durch die hypnotisch-objektkulturellen Beschäfti-
gungstherapien, die vor der authentischen Auflösung 
aller inflationären Illusionen bewahren sollen, indem 
sie die ANGST VOR DER INNERSTEN LEERE als 
kulturellen Wert traditionell mitliefern und notfalls     mit 
Drogen, Medikamenten, moralischen und 
ökonomischen Repressalien sowie personifizierten 
Abschreckungsbeispielen schüren und fördern. 

 
Zitat vom 1.10.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 36: SEINSFÄHIGKEIT ZWECKS 
ARBEITSFÄHIGKEIT & LIEBESFÄHIGKEIT") 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
Der Fehler im religiösen System der Objektkultur: daß 
nämlich JEDES Objekt (sowohl theoretisch vergeis-
tigte als auch biologisch pragmatische!) nur als konsu-
mierbarer Ersatz für die mißlungene Ankunft in der ur-
eigensten Anwesenheit dient, die eben keinem konsu-
mierbaren Artikel aus materiellen und metaphysischen 
Attributen gleicht, sondern als Anwesenheit des Sei-
enden in seiner innersten Identität mit sich selbst 
eine existenzielle INWESENHEIT der gesamten 
objektivierbaren Bewegung in ihrer eigenen Urruhe 
meint. Hier mündet die Suche nach einem finalen 
Selbst in der existenziellen Entdeckung der ontisch-
kybernetischen Teilhabe am Universum als eigener 
Bestandteil desselbigen, weshalb die wahre Mitte des 
Ganzen in jedem Teil automatisch PASSIERT 
ANSTATT FABRIZIERT werden zu müssen. 

 
Zitat vom 1.10.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 36: SEINSFÄHIGKEIT ZWECKS 
ARBEITSFÄHIGKEIT & LIEBESFÄHIGKEIT") 

 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 

Die Freudschen FÄHIGKEITEN ZU 
ARBEITEN & LIEBEN bedürfen als dritte 
Komponente für ein nicht zwanghaft 
hedonistisches, sondern taoistisch-tiefen-
entspannt sinnlich-sinnerfülltes Leben der 
Frommschen FÄHIGKEIT ZU SEIN als 
mystisch-materielle "SEINSFÄHIGKEIT" 
durch transreal-überbewußten Nachvollzug 
des apriorischen Vorhandenseins als in sich 
ruhende Identisierung des Bewußtseins mit 
sich selbst als verkörperte Selbstbewußtheit 
des Universums in seinen sich individua-
listisch spiegelnden Details... 

 
Zitat vom 1.10.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 36: SEINSFÄHIGKEIT ZWECKS 
ARBEITSFÄHIGKEIT & LIEBESFÄHIGKEIT") 

 
 
 



 
 
 

 
 
 

Die transdualistische überwindung der 
idealistischen spaltung des normal-rationalen 
bewußtseins in SACHLICHE (materialis-
tische) alltagszwänge und SEELISCHE 
(metaphysische) überkompensation des 
existenziellen leidens an der total(itär)en ent-
fremdung durch ideelle objektstrukturen folgt 
sowohl meinen persönlichen psychischen 
notwendigkeiten zur heilung somatoformer 
symptome als auch der allgemeinen 
historischen unzufriedenheit der arbeitenden 
masse! 

 
Zitat vom 2.10.2013 aus: "MEHR JETZT" @ www.THERAPIETRIP.de 

(Kapitel "sOMatoform 37: DIE ÜBERWINDUNG BÜRGERLICHER URPSYCHOTIK") 

 
 
 

 

  



GILTST DU ALS AUSTHERAPIERT ODER 
GEHEILT? WAS KOMMT NACH DER 

THERAPIE? WER BIST DU, WENN ALLES 
GETAN WURDE, ALLES ERLEDIGT IST, 

DIE PROBLEME VERSCHWUNDEN SIND? 
MEIN FOLGEBUCH ZEIGT DIR, WAS 

MÖGLICHERWEISE PASSIEREN KANN: 
 
 

  



FALLS DEINE SEELISCHEN PROBLEME 
AUCH MIT DER "SPIRITUELLEN" SUCHE 
NACH DIR SELBST BZW. ERLEUCHTUNG 
ZU TUN HABEN, EMPFEHLE ICH DIR EIN 
BUCH VON BEFREUNDETEN AUTOREN, 

DAS MEINEN EIGENEN PROZESS 
ERLEICHTERTE UND BESTÄTIGTE: 
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